
Einladung zum

Podium zu den Transformationsarealen im Kanton Basel-Stadt

Montag, 17. September 2018, 19.00 Uhr
S AM Schweizerisches Architekturmuseum Steinenberg 7, Basel 

Basel steht vor einem baulichen Entwick-
lungsschub wie zuletzt vor 100 Jahren. Ein 
Wohnungsbau-Manifest der Grünen Partei 
fordert vom Regierungsrat Konzepte, um 
bis 2035 wie 1972 wieder 235‘000 Einwoh-
nerinnen und Einwohner zu erreichen. Denn 
die Zahl der Arbeitsplätze wächst rasant. 
Allein in den letzten zehn Jahren kamen 
20‘000 neue Arbeitsplätze dazu. 

Weil der Wohnungsbau mit diesem Wachs-
tum nicht Schritt hält, droht Basel im 
Pendlerverkehr zu ersticken. Wohnungs-
bau ist in dieser Situation unbestritten das 
beste Rezept, um die Stadt der kurzen 
Wege zu realisieren. Aber die neuen Quar-
tiere müssen durchmischt sein. Es braucht 
auch Raum für Infrastrukturen, Parks, 
Schulen, Einkaufsmöglichkeiten, Freizeit, 
Gewerbe, Industrie und Handel. 

Ist ein Gesamtkonzept für die Transforma-
tionsareale das Wundermittel, um eine 
ausgewogene Entwicklung zu ermöglichen? 
Oder ist nicht erst kürzlich die Christoph 
Merian Stiftung (CMS) mit einem Gesamt-
konzept für den 40 Hektaren grossen Drei-
spitz gescheitert, weil Gesamtkonzepte 
pragmatischen Lösungen im Wege stehen 
können? Sind umfassende Lösungen ange-
sichts von Bedürfnissen, die sich rasch 
wandeln können, überhaupt möglich und 
sinnvoll? Gibt es andere Planungsansätze, 
die effizienter sind?

ab 18.30 Uhr: Eintreffen der Gäste
19.00 Uhr: Input-Referat, Podium  
und Publikumsdiskussion
ab ca. 20.45 Uhr: Apéro.

Veranstalter: ecos

Basel-Stadt hat 113 Hektaren Transformations-
areale – braucht es ein Gesamtkonzept? 

Begrüssung
Katharina Schneider-Roos, ecos

Input
Pierre de Meuron, Herzog & de Meuron

Podium 

 Beat Aeberhard, 
 Kantonsbaumeister Basel-Stadt

 Martin Dätwyler, Direktor  
 Handelskammer beider Basel

 Nadine Gautschi, 
 Vizepräsidentin FDP Basel-Stadt 

 Lukas Ott, Leiter Kantons-  
 und Stadtentwicklung Basel-Stadt

 Barbara Wegmann, Grossrätin,  
 Grünes Bündnis

Leitung
Andreas Ruby, Direktor S AM


